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 IM BLICKPUNKT 

 

Länderspezifische Umsetzungshilfen zum 
LkSG veröffentlicht 
 
(GTAI) Germany Trade & Invest, die Deutsche In-
dustrie- und Handelskammer (DIHK) und das Aus-
wärtige Amt bieten Unternehmen ein gemeinsa-
mes Unterstützungsangebot für die Umsetzung 
des LkSG zu ausgewählten Ländern, darunter 
China, Indien, Türkei und Mexiko. Die länderspezi-
fischen Umsetzungshilfen unterstützen bei der  
Ermittlung und Vermeidung menschenrechtlicher 
Risiken in der Lieferkette. Daneben werden länder-
spezifische Informationen zu gesetzlichen Grund-
lagen, Präventions- und Abhilfemaßnahmen  
angeboten. 

CBAM: Durchführungsverordnung  
veröffentlicht 
 
(Europäische Kommission) Am 17.08.2023 hat die 
EU-Kommission die CBAM-
Durchführungsverordnung veröffentlicht, die die 
detaillierten Berichtspflichten für den Übergangs-
zeitraum des neuen EU-CO2-
Grenzausgleichssystems darlegt. Der Übergangs-
zeitraum beginnt am 1. Oktober 2023 und läuft bis 
Ende 2025. Die EU-Kommission hat zudem Leitli-
nien für EU-Einführer und Nicht-EU-Anlagen, so-
wie eine Excel-Vorlage zur CBAM-Kommunikation 
innerhalb der Lieferkette veröffentlicht. Wie von der 
Deutschen Industrie- und Handelskammer (DIHK) 
gefordert plant die EU-Kommission ein IT-Tool, 
das Unternehmen die CBAM-Umsetzung erleich-
tern soll. 

 
Verkündung und Inkrafttreten der Beson-
deren Gebührenverordnung für die Kriegs-
waffenkontrolle, Ausfuhrkontrolle und  
Investitionsprüfung  
 
(BMWK) Das Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz (BMWK) informiert, dass die Be-
sondere Gebührenverordnung für die Kriegswaf-
fenkontrolle, Ausfuhrkontrolle und Investitionsprü-
fung am 15.09.2023 verkündet wurde und somit 
jetzt in Kraft getreten ist. Die Gebührenerhebung 
beginnt ab dem 01.01.2024. Wie das BMWK wei-
ter berichtet, werden für den Bereich der Export-
kontrolle BMWK und BAFA die betroffenen Unter-
nehmen zeitnah vor dem Beginn der Erhebung 
noch detaillierter über die Einzelheiten der Verord-
nung und das weitere Prozedere informieren. 

 
Leitfaden zur Verhinderung von  
Sanktionsumgehungen veröffentlicht 

(GTAI) Die Kommission hat einen Leitfaden für eu-
ropäische Unternehmen veröffentlicht, wie sie bei 
ihren Geschäftspartnern Risiken der Umgehung 
von Sanktionen erkennen, bewerten und verstehen 
können – und wie sie diese Risiken vermeiden 
können. Dieser Leitfaden gibt einen allgemeinen 
Überblick: Was müssen die Wirtschaftsbeteiligten 
in der EU tun, um die im EU-Recht vorgeschrie-
bene Sorgfaltspflicht zu erfüllen? 

 

INTERNATIONALER WARENVERKEHR 
 

Allgemeine Genehmigungen: Verschlan-
kung von Exportkontrollverfahren 
 
Das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle hat die bereits bestehenden nationalen AGG 
grundlegend überarbeitet sowie fünf neue AGG 
bekanntgegeben. Die Änderungen und die neuen 
AGG treten am 1. September in Kraft. Ziel ist, Ge-
nehmigungsverfahren für Lieferungen an ausge-
wählte EU- und Nato-Partner sowie enge Partner-
länder zu beschleunigen. 

Russland: Neuerungen zur Nachweis-
pflicht von Eisen- und Stahlimporten 
 
Im Rahmen der Verordnung (EU) 833/2014 sollen 
Beschränkungen für Eisen- und Stahlerzeugnisse 
zum 30. September 2023 in Kraft treten, wenn sie 
ihren Ursprung in Russland haben oder aus Russ-
land ausgeführt wurden. Zum Zeitpunkt der Einfuhr 
von Gütern des Anhangs XVII aus Drittländern 
sind somit Nachweise über die Ursprungsländer 
der Produkte erforderlich. 

https://www.gtai.de/de/trade/specials/lksg
https://www.gtai.de/de/trade/specials/lksg
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_23_4186
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_23_4186
https://www.recht.bund.de/bgbl/1/2023/248/VO
https://www.recht.bund.de/bgbl/1/2023/248/VO
https://www.recht.bund.de/bgbl/1/2023/248/VO
https://www.recht.bund.de/bgbl/1/2023/248/VO
https://www.gtai.de/de/trade/eu/zoll/leitfaden-zur-verhinderung-von-sanktionsumgehungen-veroeffentlicht-1036476
https://www.gtai.de/de/trade/eu/zoll/leitfaden-zur-verhinderung-von-sanktionsumgehungen-veroeffentlicht-1036476
https://newsletter.dihk.de/d/d.pdf?p000772i00byqq00d0000oey000000000mmpsg0vsvhkco0votnts2vq0000dq000000ophdcd4
https://www.ihk.de/nordschwarzwald/international/export/export/exportkontrolle/allgemeingenehmigungen-2613078
https://www.ihk.de/nordschwarzwald/international/export/export/exportkontrolle/allgemeingenehmigungen-2613078
https://www.ihk.de/nordschwarzwald/international/link-international/russland-ukraine-krise/eu-sanktionen-russland-belarus-5438970
https://www.ihk.de/nordschwarzwald/international/link-international/russland-ukraine-krise/eu-sanktionen-russland-belarus-5438970
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Bereitstellung der Internetanmeldung für 
Post- und Kuriersendungen (IPK) 
 
(Zoll) Seit dem 19. September 2023 steht eine wei-
tere Möglichkeit der Zollanmeldung, die Internetan-
meldung für Post- und Kuriersendungen (IPK) zur 
Verfügung. 

Mit dieser internetbasierten Fachanwendung kön-
nen Post- und Kuriersendungen mit einem Sach-
wert bis 150 Euro sowie private Geschenksendun-
gen aus Drittstaaten mit einem Sachwert bis 
45 Euro angemeldet werden. Die IPK wird für pri-
vate Sendungsempfänger sowie für Unternehmen 
zur Verfügung gestellt, welche nicht ATLAS-
Teilnehmer sind. 

 

ATLAS 3.0: Pflichtfelder in der  
Ausfuhranmeldung  
 
(Zoll) In der ATLAS-Info 501/23 vom 28.08.2023 
erläutert der Zoll einige verpflichtende Datenfelder 
der Ausfuhranmeldung, u.a. die Angaben zu den 
Kennzeichen der Beförderungsmittel beim Abgang 
bzw. beim Grenzübertritt. Darin heißt es, dass 
– wenn das Kennzeichen bei Abgabe der Anmel-
dung nicht bekannt ist – das mutmaßliche Kenn-
zeichen anzugeben ist und im Falle, dass auch 
dieses nicht bekannt ist, die Angabe des Beförde-
rungsmittels möglich ist. Außerdem wird noch ein-
mal darauf hingewiesen, dass die Abgabe einer 
Anmeldung ohne Sicherheitsdaten (Codierung “0”) 
nur in den Fällen möglich ist, die in Art. 245 UZK-
DA gelistet sind (etwa elektrische Energie, Haus-
rat, Waren mit Carnet ATA u.a.) oder die aufgrund 
internationaler Übereinkommen befreit sind. Auf-
grund der als gleichwertig anerkannten Sicher-
heitsmaßnahmen in der Schweiz, ist beim Aus-
gang von Waren in die Schweiz die Angabe “0” 
beim Datenelement Sicherheit zulässig. 
 

 
Änderungen der Kontaktdaten der  
Zentralen Auskunft der Zollverwaltung 

(GZD) Wirtschaftsbeteiligte können sich für allge-
meine fachliche Fragen mit Zollbezug an die Zent-
rale Auskunft der Zollverwaltung wenden. 
  
Wie die Generalzolldirektion (GZD) mitteilt, haben 
sich Änderungen bei den Hotline- und Faxnum-
mern der Zentralen Auskunft der Zollverwaltung 
sowie bei den E-Mail-Adressen des Service Desk 
Zoll ergeben.  

 

Aktualisierung der Anhänge der EU-Dual-
Use-Verordnung 
 
(BAFA) Am 15.09.2023 hat die EU-Kommission 
die Dual Use Exportkontrollliste aktualisiert. Die 
Aktualisierung betrifft vor allem die Steuerungspa-
rameter von Fertigungsanlagen, von Hochleis-
tungsrechnern und von Lasern, die Aufnahme von 
Antriebsmotoren für Unterwasserfahrzeuge und 
von Technologie für die Entwicklung von Gasturbi-
nentriebwerken für Flugzeuge sowie die Anpas-
sung von technischen Definitionen, Hinweisen und 
Beschreibungen und redaktionelle Änderungen. 
Wenn der Rat und das Europaparlament innerhalb 
von zwei Monaten keine Einwände erheben wird 
die aktualisierte Liste in Kraft treten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.zoll.de/SharedDocs/Fachmeldungen/Aktuelle-Einzelmeldungen/2023/azr_bereitstellung_ipk_atlas_impost.html
https://www.zoll.de/SharedDocs/Fachmeldungen/Aktuelle-Einzelmeldungen/2023/azr_bereitstellung_ipk_atlas_impost.html
https://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Teilnehmerinformationen/teilnehmerinformationen_node.html
https://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Teilnehmerinformationen/teilnehmerinformationen_node.html
https://www.zoll.de/DE/Kontakt/Auskuenfte/auskuenfte_node.html
https://www.zoll.de/DE/Kontakt/Auskuenfte/auskuenfte_node.html
https://www.bafa.de/SharedDocs/Kurzmeldungen/DE/Aussenwirtschaft/Ausfuhrkontrolle/20230915_afk_eu-dual-use_gueterlisten.html
https://www.bafa.de/SharedDocs/Kurzmeldungen/DE/Aussenwirtschaft/Ausfuhrkontrolle/20230915_afk_eu-dual-use_gueterlisten.html
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VERANSTALTUNGEN DER IHK NORDSCHWARZWALD 
 

Bitte beachten Sie, dass es sich bei den Veranstaltungshinweisen nicht um abschließende Empfehlungen 
handelt. Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, dass es zahlreiche weitere Anbieter und Angebote 
derartiger Veranstaltungen gibt. 
 

Abwicklung von Exportgeschäften –  
Modul 1 am 16.10.2023 in Pforzheim 

Export-Neulinge kennen diese Probleme: Durch 
„falsch“ ausgestellte und von der Zollverwaltung 
zurückgewiesene Dokumente kommt es schnell zu 
Verzögerungen bei der Ausfuhr aus Deutschland 
bzw. bei der Einfuhr im Bestimmungsland. Die 
Folge: Die „richtigen“ Dokumente müssen neu aus-
gestellt und nachgereicht werden, zusätzliche Kos-
ten entstehen. Ganz zu schweigen von  
Lieferverzügen und verärgerten Kunden. In dieser 
zweitägigen Seminarreihe lernen die Teilnehmer, 
worauf es ankommt, damit Waren reibungslos zu 
ausländischen Kunden gelangen. Sie gewinnen ei-
nen Überblick über die erforderlichen Dokumente. 
Sie lernen, wann welches Dokument  
benötigt wird und wie es für den jeweiligen  
Geschäftsvorgang auszufüllen ist. 
In Modul 1 der zweiteiligen Seminarreihe werden 
zunächst Grundlagen im grenzüberschreitenden 
Warenverkehr behandelt. Die Teilnehmer erwer-
ben Grundkenntnisse der Einreihung von Waren in 
den Zolltarif. Darüber hinaus lernen sie, welche 
Vorschriften im Warenverkehr innerhalb des Euro-
päischen Binnenmarktes einzuhalten sind 

Abwicklung von Exportgeschäften –  
Modul 2 am 17.10.2023 in Pforzheim 

In Modul 2 der zweiteiligen Seminarreihe (separat 
buchbar) gewinnen die Teilnehmer Grundkennt-
nisse über exportkontrollrechtliche Vorschriften, 
z.B. Embargos und Genehmigungspflichten.  
Darüber hinaus lernen sie, wie sie Export- 
sendungen durch die Nutzung vereinfachter  
Verfahren beschleunigen können, z.B. als Zuge-
lassener Ausführer (ZA). Sie erfahren, wie sich 
durch die effiziente Nutzung von Präferenzabkom-
men Einfuhrzölle im Bestimmungsland reduzieren 
lassen, welche erleichterten Verfahren es im  
Präferenzrecht gibt und welche Registrierungs-
pflichten und Voraussetzungen damit verbunden 
sind.   
 

Incoterms® 2020 - Die sichere Anwendung 
in der täglichen Praxis am 19.10.2023 in 
Nagold  

Dieses Seminar vermittelt Ihnen einen systemati-
schen Überblick über die Incoterms® 2020-Klau-
seln. Durch praktische Übungen erfahren Sie,  
welche konkreten Auswirkungen die jeweiligen 
Klauseln auf Ihre Exportkalkulation sowie die 
Transportversicherung haben. Anhand von Bei-
spielen lernen Sie, die zur jeweiligen Transportart 
passende Incoterms-Klausel auszuwählen und den 
Kosten- sowie Gefahrenübergang klar zu regeln.  
 

Zoll für Customer Service und Vertrieb am 
19.10.2023, online  
 
Mitarbeiter des Kundensupports, des Vertriebsin-
nendienstes oder des Order Managements stehen 
häufig im Spannungsfeld zwischen Kundenwün-
schen und firmeninternen Vorgaben. Zusätzliche 
Herausforderungen ergeben sich aus zoll-, export-
kontroll- und steuerrechtlichen Vorschriften. Damit 
Customer Service- und Vertriebsmitarbeiter an die-
ser entscheidenden Schnittstelle den vielfältigen 
Anforderungen gerecht werden und zügig die „rich-
tigen“ Entscheidungen treffen können, benötigen 
sie zoll- und außenwirtschaftsrechtliches 
Knowhow. In diesem Seminar gewinnen sie  
anhand zahlreicher Praxisbeispiele das entspre-
chende Grundlagenwissen. Darüber hinaus erhal-
ten sie wertvolle Hinweise, wie die abteilungsüber-
greifende Zusammenarbeit im Unternehmen -  
beispielsweise zwischen Exportkontrolle, Zoll,  
Vertrieb, Buchhaltung - optimiert werden kann. 

 

https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_161023&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_161023&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_171023&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_171023&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_191023INCOTERMS&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_191023INCOTERMS&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_191023INCOTERMS&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_191023INCOTERMS&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_191023&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_191023&refSuche=true
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Grundlagenseminar „Lieferanten- 
erklärungen“ am 08.11.2023 in Pforzheim 

In diesem Grundlagenseminar erlangen Sie 
Grundkenntnisse über die Ausstellung und die effi-
ziente Nutzung von Lieferantenerklärungen. Sie er-
fahren, in welchen Fällen Lieferantenerklärungen 
benötigt werden und welche Angaben erforderlich 
sind. Darüber hinaus gewinnen Sie einen Einblick 
in das zugrundeliegende Präferenzrecht. Nach 
Teilnahme an diesem Seminar sind Sie in der 
Lage, Lieferantenerklärungen korrekt auszustellen 
und die Ihnen vorgelegten Lieferantenerklärungen 
auf Richtigkeit zu prüfen. 

Online-Zertifikatslehrgang „Fachkraft für 
Export- und Zollabwicklung“ ab 17.11.2023 

Dieser Online-Lehrgang vermittelt Ihnen das Fach-
wissen für eine effiziente Export- und Zollabwick-
lung. Sie erlangen umfangreiche Kenntnisse über 
außenwirtschafts- und zollrechtliche Zusammen-
hänge und gewinnen Sicherheit, um Exportge-
schäfte verfahrens- und zolltechnisch korrekt abzu-
wickeln. 

 
Inhouse-Beratertag Exportkreditgarantien 
am 16.11.2023 

Mit Exportkreditgarantien des Bundes (auch als 
Hermesdeckungen bekannt) sichert der Bund seit 
1949 deutsche Exporteure gegen politische und 
wirtschaftliche Risiken ab, die der private Markt 
nicht absichern kann. Der Fokus von Exportkredit-
garantien liegt traditionell auf Schwellen- und Ent-
wicklungsländern. Hermesbürgschaften ermögli-
chen in vielen Fällen erst die notwendige Absatzfi-
nanzierung eines Geschäfts. Das Deckungsange-
bot erstreckt sich dabei über die gesamte Wert-
schöpfungskette eines Exportgeschäftes – von der 
Fertigung über die Lieferung bis zur Bezahlung der 
letzten Rate. Sie stehen grundsätzlich allen Ex-
portunternehmen zur Verfügung – unabhängig von 
der Größe des Unternehmens oder der Auftrags-
höhe. 

Mit unserem individuellen Beratungsangebot bie-
ten wir Ihnen die Möglichkeit, im Einzelgespräch 
die Voraussetzungen und Deckungsmöglichkeiten 
der staatlichen Exportkreditgarantien für Ihr Ge-
schäft zu erörtern. 

 
Aufbau-Workshop „Lieferanten- 
erklärungen“ am 28.11.2023 in Pforzheim  

In diesem Intensiv-Workshop erwerben Sie fun-
dierte Kenntnisse im Themenbereich „Lieferanten-
erklärungen“. Sie gewinnen Sicherheit, auch kom-
plexe Sonderfälle rechtssicher zu lösen. Mit Ihrem 
erworbenen Fachwissen gewährleisten Sie, dass 
in Ihrem Unternehmen keine „falschen“ Lieferan-
tenerklärungen ausgestellt werden und Ihre Kun-
den somit nicht fälschlicherweise Präferenzvorteile 
in Anspruch nehmen. So schützen Sie sich und Ihr 
Unternehmen vor möglichen Schadensersatzan-
sprüchen Ihrer Kunden und steigern Ihre  
Wettbewerbsfähigkeit im internationalen Geschäft. 

 
Zollverfahren beim Export am 29.11.2023 in 
Nagold 

Sie gewinnen Grundkenntnisse, um Exportsendun-
gen zolltechnisch korrekt abzuwickeln, um die rich-
tigen Zollverfahren zu wählen und die korrekten 
(Online-)Formulare zu verwenden. 

 

1x1 des Imports am 30.11.2023 in Nagold 

Sie lernen die zollrechtlichen Grundlagen für die 
reibungslose Einfuhr von Waren kennen. Sie ge-
winnen einen Überblick über die verschiedenen 
Einfuhrverfahren und Verfahrenserleichterungen. 
Dadurch verkürzen Sie Ihre Beschaffungszeiten im 
internationalen Einkauf und tragen wesentlich zur 
Senkung Ihrer Beschaffungskosten bei. 

Warenursprung und Präferenzen am 
01.12.2023 in Nagold 

In diesem Seminar erwerben Sie Kenntnisse über 
die praktische Anwendung der Präferenzregeln im 
Export. Sie gewinnen Sicherheit bei der Prüfung, 
ob ein Erzeugnis die Anforderungen an eine Ur-
sprungsware erfüllt und ob Sie beispielsweise eine 
EUR.1 ausstellen dürfen. Sie lernen, Zollpräferen-
zen effizient als Kostenvorteile gegenüber Mitbe-
werbern aus nicht-präferenzbegünstigten Staaten 
zu nutzen.   

 

https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_V081123&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_V081123&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_ZO171124&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_ZO171124&refSuche=true
https://www.ihk.de/nordschwarzwald/international/investitionen/exportfoerderung/exportfinanzierung/beratertage-export-kreditgarantien-4364540
https://www.ihk.de/nordschwarzwald/international/investitionen/exportfoerderung/exportfinanzierung/beratertage-export-kreditgarantien-4364540
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_V281123&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_V281123&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_291123&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_291123&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_301123&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_011223&refSuche=true
https://www.weiterbildung-online-mit-uns.de/tibrosVD/kurs.jsp?kursNr=84_011223&refSuche=true
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VERANSTALTUNGEN ANDERER ORGANISATIONEN 
 

Auswirkungen des Nagoya-Protokolls am 
29.09.2023, online  
 
Access and Benefit-sharing (ABS) ist für viele Un-
ternehmen die „bekannte Unbekannte“. Erfahren 
Sie in diesem Online-Seminar, welche Auswirkun-
gen das Nagoya-Protokoll - als internationales, völ-
kerrechtlich bindendes Übereinkommen zur Um-
setzung von ABS - für Ihre Wertschöpfungskette 
hat. Anhand von Szenarien werden Sie erfassen, 
welche Mechanismen und Institutionen für die 
praktische Umsetzung des Nagoya-Protokolls rele-
vant sind. Gleichzeitig erhalten Sie eine Übersicht 
über mögliche Unterstützungsangebote. 
Insbesondere für pflanzliche Arzneimittel-, Kosme-
tik- oder Lebensmittelhersteller sowie Biotech-Un-
ternehmen hat das Nagoya Protokoll Relevanz. 

 

Export nach Indien – Waren und Dienst-
leistungen am 11.10.2023, online  
 
Deutschland ist Indiens wichtigster Handelspartner 
in der EU. Der bilaterale Handel entwickelt sich po-
sitiv. Die Abwicklung von Waren- und Dienstleis-
tungsexporten nach Indien stellt deutsche Unter-
nehmen jedoch immer wieder vor Herausforderun-
gen. 

In dieser Webinar-Reihe informieren indienerfah-
rene Experten über die wichtigsten Schritte, um 
den Export von Waren und Dienstleistungen nach 
Indien erfolgreich zu gestalten. Das Webinar glie-
dert sich in zwei Teile: Export von Waren findet am 
Vormittag, Export von Dienstleistungen am Nach-
mittag statt. Die Veranstaltungen können einzeln 
oder zusammen gebucht werden. 

 

Export nach Indien – BIS Zertifizierungen 
am 26.10.2023, online 
 
In unserem Webinar informieren wir Sie, welche 
Produkte von einer Registrierung- oder Zertifizie-
rungspflicht in Indien betroffen sind und wie Sie 
selbst recherchieren können, ob Ihr Produkt darun-
terfällt. Wir zeigen Ihnen, wie der Zertifizierungs-
prozess abläuft, insbesondere bei elektronischen 
Produkten und bei Produkten aus Stahl und ande-
ren Metallen. Darüber hinaus erfahren Sie, was bei 
einer eventuell erforderlichen Werkszertifizierung 
Ihrer Produktionsstätte in Deutschland auf Sie zu-
kommt.  

 

Deutsch-Ungarisches Wirtschaftsforum am 
26.10.2023 in Stuttgart 

Ungarn ist in technologieorientierten Branchen ein 
attraktiver Wirtschaftspartner für deutsche Unter-
nehmen, gerade in der Automobilindustrie, und im 
Maschinen- und Anlagenbau. Das gemeinsame 
Wirtschaftsforum der DUIHK und der IHK Region 
Stuttgart will mit hochkarätigen Industrievertretern 
Chancen für baden-württembergische Unterneh-
men in Ungarn aufzeigen – beim Sourcing, in der 
Produktion und in Forschung und Entwicklung. 

 

Go Global, Grow Stronger  
Internationaler Beratungstag am 
20.11.2023 in Stuttgart 
 
Die baden-württembergischen Kammern bieten am 
20. November 2023 umfassende und zielgerichtete 
Unterstützung im Außenwirtschaftsgeschäft. Beim 
Internationalen Beratungstag (IBT) kann die Au-
ßenwirtschafts-community neue Geschäftsmög-
lichkeiten identifizieren, ihr Netzwerk erweitern und 
sich über aktuelle Trends und Entwicklungen welt-
weit informieren. Die Experten der Auslandhan-
delskammern (AHKs), des Netzwerks der IHKs 
weltweit, werden in Stuttgart sein, um persönliche 
und vorterminierte Beratungsgespräche anzubie-
ten. 

Auch die baden-württembergischen IHKs werden 
beim IBT vor Ort sein. Es wird zahlreiche Informati-
onsangebote zusätzlich zu den Beratungen der 
AHK geben. An IHK-Thementischen gibt es Infor-
mationen zu Zoll und Warenverkehr, Internationa-
lem Wirtschaftsrecht, Lieferkettensorgfalts-
pflichtengesetz, EU-Projekten, wie dem Enterprise 
Europe Network, und vieles mehr. Richten Sie Ihr 
Auslandsgeschäft neu aus und nutzen Sie das 
vielfältige Beratungsangebot am 20. November auf 
dem IBT. 

https://www.ihk.de/karlsruhe/fachthemen/international/aktuelles/online-seminar-auswirkungen-des-nagoya-protokols-5918996
https://www.ihk.de/karlsruhe/fachthemen/international/aktuelles/online-seminar-auswirkungen-des-nagoya-protokols-5918996
https://www.ihk.de/rhein-neckar/system/veranstaltungssuche/vstdetail-antrago/5232590/45849
https://www.ihk.de/rhein-neckar/system/veranstaltungssuche/vstdetail-antrago/5232590/45849
https://www.ihk.de/rhein-neckar/system/veranstaltungssuche/vstdetail-antrago/5232590/49259?terminId=49259
https://www.ihk.de/rhein-neckar/system/veranstaltungssuche/vstdetail-antrago/5232590/49259?terminId=49259
https://www.ahkungarn.hu/veranstaltungen/detailseite/deutsch-ungarisches-wirtschaftsforum-in-stuttgart
https://www.ahkungarn.hu/veranstaltungen/detailseite/deutsch-ungarisches-wirtschaftsforum-in-stuttgart
https://internationaleberatungstage.de/
https://internationaleberatungstage.de/
https://internationaleberatungstage.de/
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Incoming Delegation Baltische Länder – IT 
/ Government Solutions und Smart City,  
vom 20. bis 21. November in Stuttgart 

 
Die IT-Firmen aus den baltischen Ländern haben 
in den Bereichen Government Solutions und Smart 
City bedeutende Fortschritte gemacht. Der Aus-
tausch zwischen IT-Firmen aus Baden-Württem-
berg und den baltischen Ländern könnte eine Viel-
zahl von Vorteilen bieten, die für deutsche Unter-
nehmen als attraktive Anreize dienen könnten. 

Die IHK-Exportakademie organisiert in Zusammen-
arbeit mit der AHK-Baltikum vom 20.-21.11.2023 
eine Delegation von IT-Firmen aus den baltischen 
Ländern in der Region Stuttgart. Unternehmen 
sind dazu eingeladen, an den kommenden B2B-
Meetings teilzunehmen, bei denen Sie die einzig-
artige Möglichkeit haben, sich mit IT-Unternehmen 
aus baltischen Ländern zu vernetzen, Ihr Unter-
nehmen zu fördern und wertvolle Kooperations-
möglichkeiten zu erkunden. 

 

Türkei: Geschäftsanbahnungsreise zum 
Thema „Nearshoring & Sourcing“ 
vom 4. bis 8. Dezember 2023 nach Istanbul 
und Izmir 

Die wirtschaftliche Entwicklung der Türkei war in 
den vergangenen Jahren gekennzeichnet durch 
starke Wachstumszahlen. Allen Turbulenzen zum 
Trotz ist Deutschland der wichtigste Handels-
partner und der größte Abnehmer türkischer Ex-
portwaren weltweit. Blickt man in die Türkei, so 
punktet das Land durch hohe Qualitätsstandards 
bei niedrigen Beschaffungskosten, eine gut ausge-
baute Infrastruktur und damit verbunden relativ 
kurzen Lieferketten. 

Aufgrund der geographischen Lage kann die Tür-
kei auch als Sprungbrett und Drehscheibe für die 
angrenzenden Länder interessant sein. Die dyna-
mische Entwicklung bietet eine Vielzahl von neuen 
Geschäftschancen. Zeit, das Land am Bosporus 
als Beschaffungsland unter die Lupe zu nehmen. 

Ziele der Reise sind vor allem die Anbahnung von 
Geschäftskontakten, die Information zur Markt- 
und Branchenlage sowie der Erfahrungsaustausch 
mit Multiplikatoren vor Ort. Zu diesem Zweck wird 
eine Kontakt- und Kooperationsbörse stattfinden, 
wobei anhand individueller Firmenprofile potenzi-
elle türkische Gesprächspartner ermittelt werden. 
Ferner stehen Firmenbesuche in verschiedenen 
Industrie- und Freihandelszonen sowie Informati-
onsgespräche mit Vertretern von türkischen Unter-
nehmerverbänden und Wirtschaftsorganisationen 
auf dem Programm. 

 

 

LÄNDERINFORMATIONEN 
 

Chile: Ein guter Einstiegsmarkt für  
Start-ups in Lateinamerika 

(GTAI) Zwar spielt Chile im Vergleich zu den USA, 
dem Vereinigten Königreich oder Israel nicht in der 
ersten Liga der internationalen Start-up-Szene, 
doch innerhalb Lateinamerikas bietet das Land 
"am Ende der Welt" die zweitbesten Bedingungen 
für Jungunternehmen - nach dem weitaus größe-
ren Brasilien. Weltweit rangiert der Andenstaat un-
ter 100 bewerteten Ländern immerhin auf Platz 36. 
Dies ergab der Startup Ecosystem Report 2023 
von StartupBlink. 

Großbritannien: UK verschiebt erneut  
Importkontrollen 

Die britische Regierung hat zum fünften Mal die 
Einführung von Importkontrollen infolge des EU-
Austritts des Landes verschoben. Laut neuem Zeit-
plan sollen neue Kontrollen ab dem 31.01.2024, 
dem 30.04.2024 sowie dem 31.10.2024 greifen 

https://www.ihk-exportakademie.de/Baltikum_2023
https://www.ihk-exportakademie.de/Baltikum_2023
https://www.ihk-exportakademie.de/Baltikum_2023
https://www.ihk-exportakademie.de/TÜRKEI-2023
https://www.ihk-exportakademie.de/TÜRKEI-2023
https://www.ihk-exportakademie.de/TÜRKEI-2023
https://www.ihk-exportakademie.de/TÜRKEI-2023
https://www.gtai.de/de/trade/chile/specials/chile-ein-guter-einstiegsmarkt-fuer-start-ups-in-lateinamerika--1014726
https://www.gtai.de/de/trade/chile/specials/chile-ein-guter-einstiegsmarkt-fuer-start-ups-in-lateinamerika--1014726
https://www.gov.uk/government/publications/the-border-target-operating-model-august-2023
https://www.gov.uk/government/publications/the-border-target-operating-model-august-2023
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Großbritannien: Zertifizierungspflicht für 
UKCA entfällt für viele Produkte  

(GTAI) Am 1. August 2023 hat das Britische Wirt-
schaftsministerium mitgeteilt, dass für viele Pro-
duktgruppen das CE-Kennzeichen auch langfristig 
auf dem britischen Markt anerkannt wird und somit 
die Zertifizierung nach UKCA nicht zwingend vor-
zunehmen ist. Dies betrifft unter anderem Spiel-
zeug, Sportboote, Messgeräte, Aufzüge, Geräte 
für explosionsgefährdete Bereiche, Funkgeräte, 
Druckgeräte, einfache Druckbehälter, persönliche 
Schutzausrüstung (PSA), Gasgeräte, Maschinen, 
Geräte für die Verwendung im Freien, Aerosole, 
elektrische Niederspannungsgeräte sowie Pro-
dukte, die unter die Elektromagnetische Verträg-
lichkeitsrichtlinie der EU fallen. Andere Vorschrif-
ten gelten unter anderem für medizintechnische 
Produkte, Baumaterialien, Bahntechnik, Schienen-
fahrzeuge oder Schiffsausrüstung 

 

Mexiko: Massive Zollerhöhungen 

(GTAI) In Mexiko sind die Importzölle für zahlrei-
che Waren mit Wirkung zum 16. August 2023 auf 
15 Prozent bzw. 25 Prozent erhöht worden. Wich-
tig: Das betrifft nur die normalen Drittlandszölle 
(MFN oder WTO-Zölle). Zollreduktionen auf der 
Basis von Handelsabkommen (EU-Mexiko oder 
USMCA) bleiben erhalten. Damit wird die Nutzung 
des Handelsabkommens EU-Mexiko und die Aus-
stellung der entsprechendn Nachweise (Ur-
sprungserklärungen, Warenverkehrsbescheinigun-
gen EUR.1) wichtiger: 

Nigeria: Großfirmen bauen auf Solar- und 
Hybridstrom 

(GTAI) In Nigeria floriert das Geschäft mit Fotovol-
taikanlagen für gewerbliche Kunden, die damit 
Strom für den Eigengebrauch erzeugen. Braue-
reien und Getränkeabfüller, Nahrungsmittelherstel-
ler, Banken, Tankstellen oder Krankenhäuser ha-
ben bislang rund 200 Megawatt Leistung installiert, 
so Angaben eines wichtigen Anbieters, die sich al-
lerdings nicht unabhängig überprüfen lassen. Bei 
einem Teil davon handelt es sich um hybride Sys-
teme, bei denen Batterien den Strom speichern 
können. 

Schweiz: Einführung der E-Vignette für 
Schweizer Autobahn 

Die elektronische Vignette ist seit dem 1. August 
2023 erhältlich. Sie kann via www.e-
vignette.ch über das «Via Portal» des Bundesamts 
für Zoll und Grenzsicherheit (BAZG) bezogen wer-
den. Die Klebevignette wird weiterhin angeboten. 

 

 
 
USA: Höhere Zollabfertigungsgebühren  
für 2024 

(GTAI) Die Zollbehörde Customs and Border Pro-
tection wird ab Oktober 2023 die Zollabfertigungs-
gebühren anpassen. 

 
 
USA: Ausnahmen von Zusatzzöllen  
für Waren aus China 

(GTAI) Die Handelsbeauftragte hat Ausnahmen 
von den Zusatzzöllen für chinesische Produkte er-
neut verlängert. Sie gelten bis zum 31. Dezember 
2023. Sie wären ansonsten zum 30. September 
2023 ausgelaufen. Die Ausnahmen gelten mit Un-
terbrechung seit dem Jahr 2020. 

 

 

 

https://www.gtai.de/de/trade/vereinigtes-koenigreich/zoll/ce-kennzeichnung-bleibt-unbefristet-in-grossbritannien-gueltig-1025090
https://www.gtai.de/de/trade/vereinigtes-koenigreich/zoll/ce-kennzeichnung-bleibt-unbefristet-in-grossbritannien-gueltig-1025090
https://www.gtai.de/de/trade/mexiko/zoll/zoelle-und-einfuhrumsatzsteuer-214678
https://www.gtai.de/de/trade/nigeria/branchen/nigerias-grossfirmen-bauen-auf-solar-und-hybridstrom-1035854
https://www.gtai.de/de/trade/nigeria/branchen/nigerias-grossfirmen-bauen-auf-solar-und-hybridstrom-1035854
https://www.bazg.admin.ch/bazg/de/home/services/services-private/strassenabgaben-private/vignette-autobahngebuehren.html
https://www.bazg.admin.ch/bazg/de/home/services/services-private/strassenabgaben-private/vignette-autobahngebuehren.html
http://www.e-vignette.ch/
http://www.e-vignette.ch/
https://www.gtai.de/de/trade/usa/zoll/usa-hoehere-zollabfertigungsgebuehren-fuer-2024-889456
https://www.gtai.de/de/trade/usa/zoll/usa-hoehere-zollabfertigungsgebuehren-fuer-2024-889456
https://www.gtai.de/de/trade/usa/zoll/usa-update-ausnahmen-von-zusatzzoellen-fuer-waren-aus-china--936072
https://www.gtai.de/de/trade/usa/zoll/usa-update-ausnahmen-von-zusatzzoellen-fuer-waren-aus-china--936072
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IMPRESSUM 
 

Die Außenwirtschaftsnachrichten der Industrie- und Handelskammer Nordschwarzwald werden mit Unter-
stützung der Deutschen Industrie- und Handelskammer (DIHK), der Auslandshandelskammern (AHKs) und 
Germany Trade and Invest (GTAI) verfasst. Sie werden mit Sorgfalt zusammengestellt. Eine Gewähr für 
die Richtigkeit kann jedoch nicht übernommen werden. Die Bonität der erwähnten Firmen und Personen 
wurde nicht geprüft. Angebotene Unterlagen werden drei Monate ab Erscheinungsdatum bereitgehalten. 
Für unverlangt zugesandte Manuskripte wird keine Haftung übernommen. 

Alle Ausgaben von Außenwirtschaft aktuell finden Sie auch immer auf unserer Homepage 
www.ihk.de/nordschwarzwald, Dokument Nr. 500. 

 

Herausgeber: 
Industrie- und Handelskammer 
Nordschwarzwald 
Dr.-Brandenburg-Str. 6 
75173 Pforzheim 
Tel. 07231/201-0 
Fax 07231/201-158 

VERANTWORTLICH FÜR DEN INHALT / REDAKTION: 

TINA RICHTER 

 

INTERNET: WWW.IHK.DE/NORDSCHWARZWALD 

Falls Sie die Außenwirtschaftsnachrichten nicht mehr erhalten möchten, sich der Empfänger geändert hat 
oder Sie weitere Kollegen auf die Verteilerliste setzen lassen möchten, dann bitten wir um eine kurze Mit-
teilung per E-Mail an richter@pforzheim.ihk.de  

 

ANSPRECHPARTNER IM BEREICH WIRTSCHAFT INTERNATIONAL 
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TEL. 07231/201-138 
E-MAIL: BEHNISCH@PFORZHEIM.IHK.DE 

 

ELKE MÖNCH 

TEL. 07441/86052-18 
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